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Wünschen entsprechend einzubinden.“

Die Jugendlichen und jungen Erwachse-

nen, die ihr Interesse über das neue dmsj-

Freiwilligenportal bekundet haben, werden

im Herbst dieses Jahres eingeladen, sich im

Rahmen eines Kennenlern-Wochenendes

erstmals mit Johannes Schirdewahn, Mit-

arbeiter Junges Engagement, zu treffen
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Teams für das junge Ehrenamt ermöglicht

eine neue, flexible Form des Engagements

in der Jugendarbeit im Motorsport“, er-

klärt Dr. Julia Walter, Abteilungsleiterin

 Jugend & Bildung beim DMSB. „Denn in

ein solches muss man weder gewählt noch

berufen werden, sondern jeder, der sich

 ehrenamtlich engagieren möchte, darf sich

NETZWERK JUNGER, 
ENGAGIERTER MENSCHEN 
IM MOTORSPORT

Die dmsj startet in Kürze auf ihrer Homepage das „dmsj-

Freiwilligenportal“. Egal, ob „Organisationsgenie“, „Praktiker/-in“,

„Kreativkopf“ oder „Kommunikationstalent“: Die Interessenten kön-

nen über ein Kontaktformular auf www.dmsj.org ganz einfach mit -

teilen, wenn sie sich künftig in einem Projekt, in einem Gremium oder

als Sportwart bzw. Trainer engagieren möchten. Junge Frauen und

Männer zwischen 16 und 26 Jahren können ehrenamtlich im Motor-

sport aktiv werden, ohne in ein „Amt“ gewählt worden zu sein. 

DMSJ-FREIWILLIGENPORTAL:

Weitere Informationen: 

www.freiwilligenportal.dmsj.org
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Jugend & Bildung beim DMSB, wurde

in den dsj-Gutachterausschuss berufen.

Dieses Gremium ist die Widerspruchs-

stelle für Einsprüche der Fachverbands-

jugenden sowie der sonstigen Sportju-

genden bei Bewilligungen aus den

Programmen des Kinder- und Jugend-

hilfeplans des Bundes.

Nach der Wahl von Ralf Teltscher in

den dmsj-Vorstand gab es personelle

Veränderungen in zwei Arbeitsgruppen

der dmsj. In der AG Kader sind nun Mi-

chael Wolf (Vorsitzender), Christopher

Bartz und Maria Schuch aktiv. Die AG

Trainer bilden Maria Schuch (Vorsit-

zende), Roland Fabisch und Jan Peters.
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menbedingungen für die künftige ehren-

amtliche Arbeit gestaltet werden können.

Das Meeting soll den Startschuss für den

Aufbau eines Netzwerks von jungen, im

Motorsport engagierten Menschen setzen.

Das Projekt wird vom Bundesministerium

für Familie, Senioren, Frauen und Jugend

(BMFSFJ) gefördert. Dazu wurden Mittel

des Kinder- und Jugendplans des Bundes

(KJP) über das Förderprogramm ZI:EL 

(„Zukunftsinvestitionen: Entwicklung jun-

gen Engagements im Sport“) bereit -

gestellt. Nähere Informationen erhalten 

Interessenten bei Johannes Schirdewahn

unter Telefon 069 633007-62 oder E-Mail

jschirdewahn@dmsb.de.


